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Bekanntmachungen

Montag , den 10. Januar 1916.

SSV. Worstell'ung der Abteil . < 2 (graue Karten) 4. Rang Mitte wj ' "

4. Rang Seite jj *' "
2. Rang Stehplatz, .
3. Rang Seite Stehplatz
4 Rang Mitte Stehplatz
4. Rang Seite Stehplatz

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben
Operette in drei Akten von  A . M . Willner  und  Robert Bodanzky.

Musik von  Franz Lehar.
Musikalische Leitung: Rudolf Demau . Szenische Leitung: Peter Dumas,

P e r s o n e n:
Graf Maximilian Splenningen Karl Dapper.
Graf Willibald Splenningen, sein Sohn . . . Paul Müller.
Dolly Doverland Marie von Ernst.
Baron Frank Hansen Hans Bussard.
Gräfin Constanza Dachau Margarete Pix.
Tilly, ihre Tochter Therese Müller-Reichel.
Hon Flammberg Hans Kraus.
Baron Rodenan Haus Weinspach.
Henneberg, Vertreter des Cookschen Reisebureaus Paul Gemmecke.

S !" 1 |J5 IS ?"-
Joses Grötzingen

Drei Bergführer Hugo Bauer.
I Heinrich Blank.

Josef, Oberkellner Fritz Hancke.
Ein Bräutigam Engen Kalnbach.
Hansjilnge : Annie Tubach.

Ort der Handlung: Schweiz. — Zeit : Gegenwart.
Tänze : Paula Allegri -Bayz.

Die Nmbefetzuug von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Der Zutritt wird ausnahmslos nur gegen Vorzeigen der gültigen Eintrittskarte gestattet.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

»ächstcu Pause verwehrt. Ferner wird gebeten, die Aktschlüsse nnd auch das sich an die Aktschlüsse anschließende
Orchesterspiel nicht durch vorzeitiges Verlassen des Zuschauerraumes zu stören.

Das Rauchen im Hostheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlasse» des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur iu der Vorhalle(Kassenflur) aufhalte».
Fundstücke find dem nächsten Billetabnehnier abzugeben. Uber die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fnndstücke können von den Eigentümern ans dein Fundbureau des Hoftheaters
werktags vou9 bis I Uhr und 3 bis  5  Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Hpielptan.
(Angegeben ist der Preis für Sperrsitz I . Abteilung .)

Mittwoch, den  12.  Januar:  Ii 31 . La Traviata (Bioletta ) . Anfang ^8  Uhr.
(4  jl  50 K)

Donnerstag, den 18. Januar:  A.  32.  Ein Volksfeind.  Aufaug  7  Uhr. (4 jl)
Freitag, den  14.  Januar:  C . 31 . Die selige Exzellenz.  Anfang %S  Uhr. (4 JL)
Samstag, den 15. Januar:  A . 34 . Erster historischer Lustspielabend : Der

Bauer im Fegefeuer . — Die ehrlich Bäckin mit ihren drei vermeinten
Liebsten. — Die geliebte Dornrose . — Die ehrliche Fran Schlampamvl.
Anfang  7  Uhr. (4 jl )

Zonntag, den  16.  Januar:  C . 3Ä. Die Hugenotten.  Aufaug % 7  Uhr. (4 ^ 50^ .)
Montag, den 17. Januar:  B.  33 . Minna von Barnhelm  oder:  Das Sol-

datenglnck.  Anfang  % 8  Uhr. (4 jl )Pausen nach jedem Akte (etwa 820 und9 30 Uhr),

Schlnh des Borverkaufs am Samstag abend 5 Uhr. "WE

Tageskasse von 10 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht  Uhr. Ende: zehn

Theater in Kaden - Kaden.
Dienstag, den  11.  Jannar:  14 . Miet-Vorftellnng: Zum ersteumal:  Die selige

Exzellenz.  Anfang \7  Uhr.

Druck der C. F . Müllerschm Hofbuchdruckerei, Karlsrubc^ Nachdruck verboten.
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